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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
BLEACHING

MEISTERLABOR

TERMIN VEREINBAREN:
08322 / 6 00 99 94

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf MO. – FR. 8 – 12 UND 14 – 18 UHR

ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE
PROF. ZAHNREINIGUNG

TERMIN VEREINBAREN: 

Praxisadresse:
Dr. David Pfi ster
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

Praxisadresse:
Dr. David Pfi ster
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

FÜR ALLE KASSEN

WIRFREUENUNS AUFSIE!

Praxis Titscher
Baumannstraße 3 . 87561 Oberstdorf
www.praxistitscher.de . ✆ 08322 - 60 64 40

6
HERBST-

AKTIVWOCHEN
mit dem milon

Gesundheitstraining
zum Preis von

11,90 Euro p.W.*

*6 Wochen unverbindlich testen ohne
Vertragsbindung, für alle, die uns noch

nicht kennen. Gültig bis 15.11.2019

Baue Muskulatur auf!

Reduziere Schmerzen!

Stärke Dein Herz-Kreislaufsystem!

Trainiere einfach, sicher und effektiv!

www.seitz-mayr.de

Im Allgäu
dAheIm
... und immer
gut beraten!

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Illerstraße 19
87527 Sonthofen
Telefon 08321 / 66560

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Grüntenstraße 41
87527 Sonthofen
Telefon 08321 / 661770

Seitz+Mayr GmbH + Co. KG

Poststraße 12
87561 Oberstdorf
Telefon 08322 / 96260

Michael Wendel

SERVICELEITER

Telefon: 08322/96260

Vortrag mit Bildern am Dienstag,
den 22. Oktober 2019, um 20 Uhr

im Oberstdorf Haus

„Der Regenwald am Amazonas,
zwischen Schutz, Nutzung und

Zerstörung“

Dr. Rainer Putz berichtet aktuell
von den Besonderheiten des
Regenwaldes, der Zerstörung

und unserer Mitverantwortung.
Gleichzeitig zeigt er Strategien

auf für einen dauerhaften Schutz
durch nachhaltige Nutzung durch

traditionelle Bevölkerungsgruppen.

Der Eintritt ist frei, umSpenden für
das Regenwaldinstitutwird gebeten.

Der Weltladen bietet Waren aus dem
Regenwaldladen zum Verkauf an.

Ihr kompetenter Partner
für Holzpellets.

Ansprechpartner Stefan Köberle:
Telefon 08321 / 6606-64,
E-Mail: saw.holzpellets@baywa.de
oder kostenlos unter der Bestellhotline:
0800 5 611 111

*

Redaktionsschluss  
ist am Freitag,  

11. Oktober 2019
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN
UND OBERSTDORFER,

neulich in einer Unterhaltung mit Bürgern kamen die 
Auswirkungen – positiver wie negativer Art – unserer 
aktuellen kommunalen Projekte zur Sprache. Wir bauen 
und planen in der Tat in vielen unterschiedlichen Berei-
chen im sozialen, wirtschaftlichen und auch im sportlichen 
Bereich. Am Ende der Projekte wollen wir uns in Oberst-
dorf für die Zukunft aufstellen. Aber die Belastungen sor-
gen auch für Ärger und Unzufriedenheit. Die Bürgerinnen 
und Bürger sind nicht nur durch Baustellen belastet, 

sondern auch die Verwaltung hat ein immenses Arbeitspensum zu erledigen. Eine der 
größten Aufgaben ist es zu erklären, warum was wo wie gemacht wird. Je mehr 
Arbeit, umso größer ist die Gefahr, an der Stelle der Erklärung Zeitressourcen einspa-
ren zu wollen. In der Unterhaltung von neulich fiel dann auch der Satz: „Man muss 
auch Mut zum Erfolg haben.“ Ich bin mir sicher, dass die Oberstdorferinnen und 
Oberstdorfer in der Geschichte unseres Ortes außergewöhnlich viel Mut hatten. 
Wenn man ins persönliche Gespräch kommt, wird vieles klarer. Man kann Dinge 
miteinander besprechen und tatsächlich durch Erklärung Verständnis gewinnen. 
Am besten ist natürlich, wenn man alles im Voraus miteinander besprechen und 
gemeinsam entscheiden könnte. Und jedem ist klar, dass dieser Wunsch nahezu die 
Quadratur des Kreises ist.
Bei der Erarbeitung des Mobilitätskonzeptes 2030 haben Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger jedoch die Chance, Ihre Vorstellungen einzubringen und mit zu gestalten. 
Sie sind es, die täglich den Verkehr im Ort, in den Ortsteilen und Tälern erleben. 
Und damit haben Sie die Erfahrung und die beste Kenntnis der aktuellen Verhältnisse.
Bitte nutzen Sie die Mitsprachemöglichkeit und unterstützen Sie das Projekt mit 
Ihren Ideen.
Sie sind herzlich eingeladen an den Bürger-Workshops teilzunehmen.
Nähere Informationen dazu lesen Sie auf Seite 7.
 
Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie sich für unser Mobilitätskonzept 2030 
engagieren. 

Ihr 

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Die einzigartige Vielfalt der Oberstdorfer Bergwelt und unser 
weitläufiges Wegenetz auf drei Höhenlagen locken das 
ganze Jahr über zahlreiche Naturbegeisterte, ob zu Fuß, 
mit dem Hund oder auf dem Rad, nach draußen.
Nicht selten haben die Begegnungen auch Konfliktpotenzial. 
Mal fährt ein Mountainbiker zu schnell an einem Wanderer 
vorbei, ohne rechtzeitig Bescheid zu geben, mal spaziert ein 
Wanderer mitten auf dem Weg, ohne auf die anderen Wege-
nutzer zu achten und mal hat man einfach einen schlechten 
Tag. Das Verhalten jedes Einzelnen beeinflusst zudem die 
Erhaltung unseres artenreichen Naturraums und unserer 
Kulturlandschaft.
Wir in Oberstdorf finden, ein jeder sollte Vorbild für ein res-
pektvolles und rücksichtsvolles Verhalten sowie ein harmo-
nisches Mit- und Nebeneinander sein. Stellvertretend für 
alle stellen wir Ihnen fünf Oberstdorfer vor, die genau diese 
Werte in der Zämed duss-Kampagne verkörpern. 
Alle fünf Personen haben den Wunsch, die Oberstdorfer 
Natur bewahren zu wollen, sie friedvoll zu entdecken und 
sich daran zu erfreuen sowie gegenseitigen Respekt und Ver
ständnis für die jeweils andere Interessensgruppe zu wecken.
Die Kampagne „Zämed duss – zusammen draußen“ appelliert 
damit daran, sich gegenseitig mit Respekt zu begegnen, 
denn alle sind nur aus einem Grund gerne draußen unter-
wegs: sie wollen die Natur genießen. 

Unsere Vorbilder: 

Katharina Althaus (Olympiasilber im Skispringen)

ZÄMED DUSS – VORBILD SEIN

Henning Werth (LBV Schutzgebietsbetreuung Allgäuer 
Hochalpen) 

Natur genießen. Mit Respekt. Mit Rücksicht. Miteinander.                                      Willkommen in Oberstdorf!

 »Auf den markierten Wegen bleiben,
 Weidetiere respektieren und
 Viehgatter wieder schließen:

DAVID BERKTOLD, ÄLPLER UND LANDWIRT

 mein Wunsch für die Alpwirtschaft.«

Natur genießen. Mit Respekt. Mit Rücksicht. Miteinander.                                      Willkommen in Oberstdorf!

    »Biker und Wanderer verbindet
 mehr als sie trennt: die Liebe
 zur gemütlichen Einkehr,
 die Leidenschaft für Berge
 und gegenseitiger Respekt.«

KATHARINA ALTHAUS, OLYMPIASILBER IM SKISPRINGEN

Natur genießen. Mit Respekt. Mit Rücksicht. Miteinander.                                      Willkommen in Oberstdorf!

    »Im Team sind wir gerne Vorbild
 für rücksichtsvolles Verhalten.
 An der Leine gehen, auf den Wegen
 bleiben und Hundekot entsorgen –
 für uns selbstverständlich.«

HANS KREITTNER MIT HUND LEO

Natur genießen. Mit Respekt. Mit Rücksicht. Miteinander.                                      Willkommen in Oberstdorf!

    »Wer in den Bergen unterwegs ist,
 folgt einer Einladung der Natur.
 Da sollte man sich auch wie ein
 Gast verhalten.«

HENNING WERTH, LBV SCHUTZGEBIETSBETREUUNG ALLGÄUER HOCHALPEN

Natur genießen. Mit Respekt. Mit Rücksicht. Miteinander.                                      Willkommen in Oberstdorf!

 »Toleranz –
 ein Ausrüstungsgegenstand,

 den Wanderer, Mountainbiker und
 Trailrunner oft vergessen.«

JOJO KLEIN, TRAILRUNNER UND BERGWANDERFÜHRER

David Berktold (Älpler und Landwirt aus Oberstdorf)

Hans Kreittner mit seinem Hund Leo

Jojo Klein (gebürtiger Oberstdorfer, Trailrunner und 
Bergwanderführer)
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Wussten Sie schon, dass …
… an Silvester allein im öffentlichen Bereich in Oberstdorf 
im Durchschnitt 1,5 Tonnen Müll pro Jahr entstehen? 
… mindestens 42 Personal- und 22 Maschinenstunden von 
den Mitarbeitern der Kommunalen Dienste Oberstdorf 
geleistet werden müssen, um den in einer Nacht entstande-
nen Müll zu entsorgen?
… ohne den Einsatz einer besonderen Kehrmaschine, welche 
in der Lage ist, große Feuerwerksbatterien aufzunehmen und 
auch bei Frost zu kehren, der Räumaufwand und die Perso-
nalstunden noch wesentlich höher ausfallen würden? 
… in Deutschland jährlich etwa 5.000 Tonnen Feinstaub 
durch das Abbrennen von Feuerwerkskörpern freigesetzt 
werden? Dies entspricht ca. 17 Prozent der Feinstaubmenge, 
die pro Jahr durch den Straßenverkehr produziert wird. 
Damit sind überdimensionale Feuerwerke nicht nur eine 
große Belastung für die Umwelt, sondern stellen auch ein 
Gesundheitsrisiko für den Menschen, insbesondere für 
Asthmatiker und Allergiker, dar.
… das Knallen der Feuerwerkskörper für Haus- und Wildtiere 
einen immensen Stressfaktor darstellt? Häufig werden Tiere 
durch den Lärm mitten in der Nacht aus dem Schlaf gerissen 
und suchen panisch das Weite. 

SILVESTER 2019 – KEINE RAKETEN FÜR OBERSTDORF
Gerade die Silvesternacht stellt eine große Umweltbelastung dar

Aus diesem Grund ruft Tourismus Oberstdorf zu einem 
privaten Verzicht des Feuerwerks auf.
Tourismus Oberstdorf startet in Abstimmung mit dem Tou-
rismusbeirat Oberstdorf den Aufruf, in der Silvesternacht auf 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Böllern zu ver-
zichten. Als doppelt prädikatisierter Kneippkurort und Heil-
klimatischer Kurort „Premium Class“ wollen wir unseren Ort 
mit diesem Aufruf zum Verzicht schonen. Denn das Einat-
men von Feinstaub gefährdet die Gesundheit. Die Wirkungen 
beim Menschen reichen von vorübergehenden Beeinträchti-
gungen der Atemwege über einen ansteigenden Medika-
mentenbedarf bei Asthmatikern bis zu Atemwegserkrankun-
gen und Herz-Kreislauf Problemen. 
Natürlich möchten die meisten Menschen neben einem 
besonderen Silvesteressen und dem Glas Sekt nicht auf ein 
Feuerwerk zum Jahreswechsel verzichten. Dennoch können 
wir uns als guten Vorsatz nehmen, das private Feuerwerk in 
einem vernünftigen Rahmen zu halten und die abgefeuerten 
Raketen und den Müll wieder mit nach Hause zu nehmen. 
Versuchen wir doch gemeinsam, unsere wertvolle Natur zu 
schützen und beginnen das neue Jahr gleich mit einem 
guten Beitrag für die Umwelt.

Durch überhängende Äste und Sträucher wird der Verkehr 
auf Gehsteigen und Fahrbahnen behindert. Gerade Gehsteige 
sind durch herausragende Sträucher häufig fast nicht pas-
sierbar. Gleiches gilt für Straßen ohne Gehsteig, bei denen 
Sträucher oder Äste Sicht behindernd in die Fahrbahn ragen. 
Ebenso tragen nur gut sichtbare Verkehrszeichen zur 
Verkehrssicherheit bei. 
Der Markt Oberstdorf als Straßenbaubehörde hat für die 
Sicherheit auf öffentlichen Straßen zu sorgen und die 
Beseitigung von evtl. Gefahren zu veranlassen.
Grundstückseigentümer und Bürger des Marktes Oberstdorf 
werden daher dringend gebeten, den überhängenden 
Bewuchs vor dem Wintereinbruch zu beseitigen und dafür 
zu sorgen, dass Verkehrszeichen gut sichtbar sind. Abgese-
hen von der Unzulässigkeit können Grundstückseigentümer 

VERKEHRSSICHERHEIT
Überhängenden Bewuchs an Straßen und Wegen entfernen

zum Kostenersatz bei evtl. Schadensereignissen herangezo-
gen werden.

Am 17. Oktober schließen bereits um 14.45 Uhr alle Einrich-
tungen des Marktes Oberstdorf: die Verwaltung im Oberst-
dorf Haus und am Bahnhofplatz, die Verwaltung der Sport-
stätten, die Gemeindewerke mit Kommunalen Diensten, 
Energie- und Wasserversorgung, das Kinderhaus St. Niko-

ÄNDERUNG DER ÖFFNUNGSZEIT AM 17. OKTOBER

laus, der Kindergarten St. Barbara und die Tourist-Informa
tionen im Oberstdorf Haus und am Bahnhofplatz. Grund 
ist die Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen 
jährlichen Personalversammlung.



AUS DER GEMEINDE

6 | OBERSTDORFER

In der Audi Arena liefen die Bauarbeiten in den vergangenen 
Wochen auf Hochtouren. Mittlerweile sind die Rohbauten 
für den neuen Athletenbereich und die erweiterte Pumpsta-
tion in vollem Gange. Die Unterführung zum Schrägaufzug 
ist inzwischen fertiggestellt. Aktuell werden die Fundamente 
für den Neubau der beiden Kleinschanzen HS 25 und HS 42 
sowie für das neue Windnetzsystem an der Großschanze 
erstellt. Die Neuerungen haben viele positive Auswirkungen 
auf den Leistungssport und damit auch für Oberstdorf und 
seine Bürger.
Trotz des wechselhaften Wetters der vergangenen Wochen 
gingen die Bauarbeiten an den Skisprunganlagen planmäßig 
voran. Nach umfangreichen Hangsicherungsmaßnahmen im 
Bereich der Kleinschanzen wird nun mit dem Neubau der 
HS 25 und HS 42 begonnen. Ein Neubau beider Schanzen war 
nötig geworden, da die Holzkonstruktionen durchgängig maro
de waren. Beide Kleinschanzen werden nun das gleiche Pro-
fil wie die anderen Schanzen erhalten, sodass erstmals in der 
Geschichte der Anlage alle Schanzen die gleiche Grund-Geo
metrie haben werden. Das ermöglicht einen reibungslosen 
Umstieg für den Springer-Nachwuchs auf größere Schanzen 
und damit bessere sportliche Entwicklungsmöglichkeiten.
Auch der neue Athletenbereich neben den Schanzentürmen 
ist bereits gut zu erkennen. Er wird zukünftig neben beheiz-
baren Wachs- und Lagerräumen sowie Sanitärbereichen 
auch anforderungsbasiert abtrennbare Aufenthalts- und 
Aufwärmbereiche für die Athleten bieten. Damit werden sich 
die Bedingungen für Athleten, Trainer und das Serviceperso-
nal im Vergleich zur bisherigen Situation mit temporären 
Behelfsbauten massiv verbessern.
Da alle fünf Schanzen den gleichen Auslaufbereich nutzen 
und häufig auf mehreren Anlagen gleichzeitig trainiert wird, 
kam es hier in der Vergangenheit immer wieder zu heiklen 
Situationen. Nach den Sprüngen von den Kleinschanzen galt 
es für den Springer-Nachwuchs, den Auslaufbereich der 
Großschanzen zu kreuzen, um zum Schrägaufzug zu gelan-
gen. Erstmals wird die Anlage deshalb eine Unterführung 
erhalten, durch die die Athleten gefahrlos zum Schrägaufzug 
gelangen können.
Sicherheitstechnisch wird auch das neue Windnetz den 
sportlichen Betrieb maßgeblich optimieren. Bisher wurde ein 
Windnetz nur zur Vierschanzentournee temporär errichtet. 

ARBEITEN IM SKISPRUNGSTADION VOLL IM PLAN
Viele Verbesserungen für den Sport und für die Besucher der Schanze

Zukünftig wird ein fest installiertes Windnetz für mehr 
Sicherheit und gleichbleibende Windbedingungen auch im 
Trainingsbetrieb sorgen, welches bei Bedarf ausgefahren 
werden kann.
Um die Trainingsausfallzeiten in der Übergangszeit von 
Sommer- auf Winterbetrieb möglichst kurz zu halten, muss 
auch die Beschneiungsanlage angepasst werden. Eine 
zusätzliche Pumpstation und ein unterirdisches Wasser
becken als Pufferspeicher werden die Schneeproduktion 
zukünftig absichern.
Mit den neuen Kleinschanzen, den neuen Banden an den 
Aufsprunghängen und dem neuen, architektonisch interes-
santen Athletenbereich wird sich das Gesicht der neuen 
Audi Arena spürbar verändern und die gesamte Anlage ein 
modernes Erscheinungsbild erhalten. Der Athletenbereich 
und der neue Schrägaufzug werden barrierefrei zugänglich 
sein, was auch bei Veranstaltungen und für den Tourismus 
Verbesserungen bedeutet.
All diese Maßnahmen haben zum Ziel, den seit 2005 ver
änderten sportlichen Anforderungen gerecht zu werden, 
um den Status eines Bundesstützpunktes Ski nordisch bei
zubehalten und weiterhin Austragungsort der Vierschanzen-
tournee bleiben zu können. Dadurch wird nicht nur die 
Springertradition in Oberstdorf weitergeführt und für die 
Zukunft aufgestellt, sondern auch das internationale Image 
des Ortes als Wintersport-Destination gestärkt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In der Audi Arena gehen die Arbeiten gut voran.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Weil auch in Oberstdorf, wie in anderen Kommunen in über-
wiegend vom Tourismus geprägten Gebieten, der Wohnraum 
für Einheimische knapp ist, hat die Gemeindeverwaltung im 
September rund 1.500 Zweitwohnungsbesitzer angeschrie-
ben. Die Eigentümer wurden in dem Brief informiert, dass 
der Marktgemeinderat am 26. September über eine neue 
Satzung mit Genehmigungsvorbehalt für zukünftige Zweit-
wohnungsbesitzer beschließt. Zudem wurden die Eigentümer 

WOHNRAUM FÜR EINHEIMISCHE

gefragt, ob sie ihr Objekt ggf. zum Verkauf oder zur Vermie-
tung dem lokalen Immobilienmarkt zur Verfügung stellen 
würden. „Wir hoffen, dass wir so auf Wohnungen stoßen, 
die die Besitzer eigentlich nicht mehr nutzen und die auch 
keiner touristischen Nutzung dienen. Damit könnte das 
Wohnungsangebot verbessert werden“, erläutert Bürger-
meister Laurent Mies die Aktion.
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Für den 17. September waren die Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Oberstdorf, seiner Ortsteile und Täler eingela-
den, sich über den Planungs- und Begleitprozess zum Mobi-
litätskonzept 2030 zu informieren. Außerdem bestand die 
Möglichkeit, selbst bereits erste Ideen für die zukünftige 
Mobilität in Oberstdorf einzubringen. 
Rund 40 Teilnehmer lernten an diesem Abend das Projekt-
team mit der Projektbegleitung von komobile aus Wien, den 
Ingenieuren des Stadt- und Verkehrsplanungsbüros Kaulen, 
Aachen, und den Mitarbeitern der Bauverwaltung kennen. 
Die Arbeiten zum Mobilitätskonzept 2030 für Oberstdorf 
haben bereits begonnen: Projektbegleitung und Planungs
büro erarbeiten derzeit in enger Abstimmung mit einem 
Arbeitskreis, der aus ausgewählten Vertretern aus Verwal-
tung, Politik und Interessensvertretungen in Oberstdorf 
besteht, am Entwurf eines Planungs-Leitbildes. Auch die 
Analysephase ist bereits gestartet, über den Sommer 2019 
fanden dazu diverse Erhebungen statt. Die Zähl- und 
Umfrageergebnisse werden ausgewertet, um Rückschlüsse 
auf die Verkehrsbeziehungen und -belastungen zu ziehen. 
Die anschließende Diskussion mit den Bürgerinnen und Bür-
gern förderte erste Problemstellungen zu Tage. Kritisch hin-
terfragt wurde, ob ein neues Mobilitätskonzept überhaupt 
sinnvoll ist und die Erkenntnisse und Handlungsempfehlun-
gen umgesetzt werden können. Bürgermeister Laurent Mies 
bat darum, sich dem Thema positiv zu nähern. Der Wohl
stand des Ortes kam über den Tourismus und den Ausbau der 
Infrastruktur. Im Moment ist Oberstdorf die Nummer 1 im 
bayerischen Tourismus. Die Kehrseite des Erfolgs ist die stei-
gende Verkehrsbelastung. „Diese Herausforderung müssen 
wir annehmen“, empfahl der Rathauschef. Auch der Markt-
gemeinderat habe dies so erkannt und sich eben deshalb zur 
Beauftragung des neuen Verkehrskonzeptes entschlossen.

MOBILITÄTSKONZEPT 2030:  
EINLADUNG ZU DEN BÜRGER-WORKSHOPS

Von den Bürgerinnen und Bürgern angesprochen wurde 
neben dem zunehmenden Tagesausflugsverkehr die knappe 
Parksituation ebenso wie die starke Belastung in einigen 
Ortsstraßen. Dass der ÖPNV gestärkt werden soll, auch im 
Hinblick auf CO2-Bilanz und Umweltschutz, und dass der 
Tagesausflugsverkehr vor Ort gehalten werden soll, wurden 
als grundlegende Voraussetzungen vom Planungsteam auf-
genommen. Diese erste Bürgerbeteiligung endete in produk-
tiven kleinen Runden zu den Themenständen: Zu Fuß gehen 
und Rad fahren, öffentlicher Verkehr und Schnittstellen, 
Autoverkehr und Parken, Tourismus und Sportereignisse. Die 
dort festgehaltenen Ansätze sollen weiterentwickelt werden. 
Diese und andere Ergebnisse aus dem Projektfortschritt wer-
den auch Thema von zwei Bürger-Workshops im nächsten 
Jahr sein.
 
Das Projektteam lädt die Oberstdorferinnen und Oberst-
dorfer ein, sich an den Bürger-Workshops im Februar 
und im Juni 2020 zu beteiligen. Ende 2020 findet dann 
noch eine Abschlussveranstaltung statt. 
Das Anmeldeformular zu den Workshops ist auf der Home-
page des Marktes Oberstdorf (www.markt-oberstdorf.de) 
eingestellt. Bis 40 Personen können teilnehmen. Bei mehr 
Anmeldungen wird berücksichtigt, dass die Workshops mit 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern möglichst aus allen Orts-
teilen besetzt werden, danach entscheidet das Los. Weitere 
Informationen finden Sie auf dem Anmeldeformular.
Haben auch Sie Interesse, am Mobilitätskonzept 2030 
mitzuarbeiten? Dann füllen Sie bitte das Formular aus 
und lassen Sie es der Bauverwaltung im Oberstdorf Haus 
bis 31.10.2019 zukommen. Sie werden per E-Mail 
über das weitere Vorgehen und die genauen Termine 
informiert.

Dominik Müller, staatlich geprüfter Berg- und Skiführer aus 
Oberstdorf, nimmt Sie mit zu den hohen Bergen dieser Welt. 
Bei unzähligen Expeditionen hat er viel erlebt und erzählt in 
einem spannenden Vortrag über die Leidenschaft des Höhen-
bergsteigens, über Erfolg und Glücksmomente, aber auch 
über das Scheitern und Gefahren, die Höhen über 8.000 m 
und Reisen in fremde Länder mit sich bringen. Als einer der 
wenigen Bergführer weltweit gelang ihm die Besteigung 
aller Seven Summits mit Kunden.
Dazu braucht man unter anderem ein Höchstmaß an Erfah-
rung, Energie, Ausdauer, Zielorientierung und Leistungs
bereitschaft. Das sind Eigenschaften, mit denen die Energie-
versorgung Oberstdorf seit 1919 die Gemeinde Oberstdorf 
mit Strom versorgt. Das 100-jährige Jubiläum ist der Anlass, 
den Vortrag von Dominik Müller zu präsentieren.
6. November, 20 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm
Der Eintritt von 5 Euro beinhaltet ein Freigetränk.

MIT LEIDENSCHAFT HOCH HINAUS

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Dominik Müller
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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2. Zämed duss-Outdoorfestival vom 3. bis 6. Oktober
Unvergessliche Momente in der Natur erleben und gemein-
sam mit Freunden und der Familie draußen sein – das kön-
nen Outdoor-Fans beim viertägigen Zämed duss-Outdoor
festival vom 3. bis 6. Oktober. Das ganze Wochenende dreht 
sich unter dem Motto „Gemeinsam draußen sein“ alles um 
die Bewegung in der Natur. Besucher können sich beim 
Wandern, Mountainbiken, Klettern, Yoga oder bei verschie-
denen Wassersportarten inmitten der Oberstdorfer Bergwelt 
ausprobieren.
Auf dem gesamten Kurpark-Gelände gibt es Informationen, 
Beratung und Möglichkeiten zum Material testen. So pro-
bieren etwa Mountainbiker auf dem Pumptrack ihre eigenen 
Fahrrad-Skills aus, nehmen an Fahrtechnikkursen teil oder 
entdecken bei einer geführten Tour Oberstdorf. Neben 
anspruchsvollen Gipfelwanderungen, Trailrunning-Work-
shops, E-Bike-Touren und mehrtägigen Klettersteigkursen 
bietet das bunt gemischte Programm unter anderem auch 
Sonnenaufgangstouren, Yoga auf dem Berg, Canadier-Raf-
ting und die Eddie-Bauer-12h-Wanderung. Diese führt die 
Teilnehmer auf anspruchsvollen Wegen zu den schönsten 
Aussichtspunkten rund um Oberstdorf. 
Ein ansprechendes Rahmenprogramm aus spannenden Vor-

VERANSTALTUNGEN

trägen, Film- und Diavorführungen sowie Multivisions-
Shows ergänzt das Festival. Am Freitagabend eröffnet Paul 
Clayton & Band das Zämed duss-Outdoorfestival. Anschlie-
ßend geht es zu Dixie Cash in die Hörbar. Am Samstag hält 
Fabian Buhl einen Vortrag darüber, wie er zum Extrem-Klet-
terer wurde und am Freitag beschreibt der Film „This Moun-
tain Life“ das Leben in den Bergen. 
Während des Festivals steht auch der respektvolle Umgang 
mit der Natur und anderen Bergliebhabern im Vordergrund. 
Egal, ob Sie auf zwei Beinen, zwei Rädern oder im Wasser 
unterwegs sind, das Zämed duss-Motto weist alle Outdoor-
Enthusiasten auf die gegenseitige Rücksichtnahme hin und 
macht auf den nachhaltigen Umgang mit der Natur auf-
merksam. 
Weitere Informationen zum Zämed duss-Outdoorfestival 
sowie zum detaillierten Programm unter  
www.zämed-duss.de. Hier sind ab sofort auch alle 
Programmpunkte online buchbar.

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
9. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Max Uthoff – „Moskauer Hunde“
Überragend, so überzeugend böse 
und zugleich unterhaltsam war im 
deutschen Kabaratt schon lange 
keiner mehr. Sein Humor ist gera-
dezu britisch: trocken, sarkastisch, 
bitterböse – aber in der Kürze 
seiner Formulierung oft brillant. 
(Süddeutsche-online) 
12. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Der Regenwald am Amazonas, zwischen Schutz,  
Nutzung und Zerstörung
Was ist Regenwald, warum ist er so etwas Besonderes und 
was haben wir mit dem Regenwald zu tun? Gefahrenpoten-
ziale für die Regenwälder, wer zerstört ihn und warum? 
Strategien für einen dauerhaften Regenwaldschutz werden 
vorgestellt. 
Vortrag von Dr. Rainer Putz, Regenwaldladen/Regenwald-
Institut in Freiburg
22. Oktober, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Rund um den Kirchturm in Oberstdorf findet am Samstag, 
12. Oktober, ein großer, bunter Krämermarkt auf den Straßen 
in und um die Fußgängerzone statt. 
An den rund 300 Ständen werden von Süßwaren bis zum 
Schmuck, vom Spielzeug bis zu Haushaltswaren, von Blumen 
bis zu Textilien Waren aller Art für Jung und Alt angeboten. 
Die Bergwacht Oberstdorf ist wieder mit Verlosungen dabei. 
Und auch das leibliche Wohl kommt bei gebrannten Man-

GALLUSMARKT
12. Oktober 2019, 8 bis 18 Uhr

deln, Kuchen, Bratwurst, Krautspatzen und vielem mehr 
nicht zu kurz. 

Das gesamte Marktgelände ist von 7 bis 19 Uhr für jeglichen 
Fahrzeugverkehr, auch für die Anwohner, gesperrt. 
Anwohner, die ihre Fahrzeuge an diesem Tag benötigen, 
stellen diese bitte bereits am Vorabend außerhalb des 
Marktgeländes ab. 
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Große Heizungskampagne 
Neue, jüngere Heizungen sollen sehr sparsam sein. Sie scho-
nen das Klima und leisten einen Beitrag für eine saubere 
Zukunft. Das versprechen jedenfalls die Hersteller. Auf der 
Seite www.allgaeu-klimaschutz.de/deine-heizung geben der 
Landkreis Oberallgäu und eza!, das Energie- und Umwelt-
zentrum Allgäu, einen Überblick über die Vor- und Nachteile 
der unterschiedlichen Heizsysteme und Fördermöglichkeiten.
Die Kosten einer guten Beratung und die Begleitung durch 
einen Fachmann bei der Sanierung einer Heizung, immer 
in Verbindung mit einer KfW-Sanierungsmaßnahme am 
Gebäude, übernehmen zu 50 Prozent der Staat (KfW-Förder-
programm 431) und zu weiteren 30 bis 50 Prozent der 
Landkreis Oberallgäu. 
Es gilt dabei, einige Nebenbedingungen zu beachten: 
1. �Besuchen Sie die kostenlose Energieberatungsstelle in 

Ihrer Nähe oder lassen Sie sich für 30 Euro einen unab-
hängigen Energieberater nach Hause kommen. Danach 
wissen Sie, welche Fragen zu klären sind, und wer Sie 
dabei weiter beraten kann bzw. welche Fördermöglich
keiten es gibt.

2. �Über die Liste der Energie-Effizienz-Experten finden Sie 
einen unabhängigen, zertifizierten Baubegleiter, der Sie 
durch die gesamte Sanierungsmaßnahme begleitet. Diese 
Person berät Sie nicht nur, sondern kann für Sie auch 
Angebote einholen, Förderanträge vorbereiten, bei allen 
wichtigen Gesprächen mit den Handwerkern Ihre Position 
vertreten und die Leistungen dieser Person werden bis zu 
100 Prozent gefördert.

Herzenswunsch: Auch im Alter zuhause leben
Ergebnisse der Landkreisumfrage „Generation 65 plus“ 
vorgestellt
Für ihren Lebensabend haben die meisten Menschen der 
Generation 65 plus im Landkreis Oberallgäu einen vorrangi-
gen Herzenswunsch: Sie möchten auf Dauer in ihrem 
gewohnten sozialen Umfeld leben. Im Fall einer Pflegebe-
dürftigkeit könnten sie sich vorstellen, im eigenen Zuhause 
niederschwellige Hilfen von Angehörigen, Nachbarn oder 
ambulanten Pflegediensten in Anspruch zu nehmen. Dies 
bestätigt eine groß angelegte Umfrage bei Oberallgäuer 
Seniorinnen und Senioren. Die Studie des Landkreises wurde 
jetzt zahlreichen Gemeindevertretern sowie Senioren-, 
Behinderten- und Familienbeauftragten im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes vorgestellt.
Die Umfrage sei sehr wichtig, erläuterte Ralph Eichbauer, 
Leiter der Abteilung „Mensch und Gesellschaft“, damit An
gebote gezielt auf die aktuellen und zu erwartenden Bedürf-
nisse der älteren Generation abgestimmt werden könnten.
5.500 Seniorinnen und Senioren hatten dazu einen Frage
bogen in ihrem Briefkasten vorgefunden. Rund 2.500 
anonym ausgefüllte Unterlagen gelangten zurück ins Senio-
renamt des Landkreises. Dass die Menschen so lange wie 
möglich in ihren vier Wänden leben möchten, entspreche 
dem bundesweiten Trend, betonte Eichbauer. Nach dem 
Motto „ambulant vor stationär“ befinde sich die aktuelle 

AUS DEM LANDKREIS

Sozialgesetzgebung auf dem richtigen Weg. Es gelte, ambu-
lante und stationäre Leistungen weiter zu vernetzen und 
mit den Hilfen zu verknüpfen, die Familien, Nachbarn und 
Ehrenamtliche erbringen. Dies gelinge nur gemeinsam mit 
der kommunalen Ebene.
Detaillierte Infos zur Seniorenerhebung gab es von Christian 
Rindsfüßer (Institut für Sozialplanung, Jugend- und Alten-
hilfe, Gesundheitsforschung und Statistik – SAGS). Demnach 
leben 54 Prozent der Befragten im Wohneigentum. Nur 
wenige haben bislang Wert auf barrierefreies Wohnen 
gelegt. Mehr als zwei Drittel sind noch selbst mit dem Auto 
unterwegs. Die meisten (88 Prozent) fühlen sich wohl an 
ihrem Wohnort und in ihrem sozialen Umfeld. Jedoch hätten 
viele Alleinlebende gerne mehr Sozialkontakte. Bevorzugte 
Ansprechpartner bei Fragen zum Thema „Älterwerden, Pflege 
und Betreuung“ sind der Hausarzt und die Angehörigen. Von 
den 2.500 Teilnehmern an der Umfrage engagieren sich weit 
mehr als 500 Menschen (23 Prozent) ehrenamtlich. Deutlich 
wurde in der Erhebung auch, dass viele Senioren Einrichtun-
gen wie Drogeriemarkt, Apotheke oder Post in ihren Wohn-
gemeinden vermissen.
Aktuell liegt der Bevölkerungsanteil der Generation 65 plus 
im Landkreis bei gut einem Fünftel (22 Prozent). Lt. Prognose 
wird die Altersgruppe ab 85 Jahren und damit die Zahl der 
Pflegebedürftigen im Oberallgäu in den nächsten Jahren 
stark zunehmen.

Fachvorträge der Servicestelle „Frau und Beruf“
Die Servicestelle bietet wieder verschiedene Fachvorträge 
und einen Fachtag an. Nach allen Vorträgen besteht die 
Möglichkeit, sich beraten zu lassen.
Für die Vorträge ist eine Anmeldung erforderlich.  
Kontakt: Landratsamt, Telefon 08321/612-234 vormittags,  
E-Mail: ilona.authried@lra-oa.bayern.de oder Servicestelle 
Frau & Beruf, Telefon 0831/2525 8050, E-Mail: Frau-und-
Beruf@Kempten.de. Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen

Vortrag: 450-Euro-Job und das war es jetzt für mich?
Referentin: Patricia Mühlebach
11. November, 9 bis 11 Uhr, Raum 2.07, 2. OG, Landratsamt

Vortrag: Wie bewerbe ich mich?
Referentin: Patricia Mühlebach
21. Oktober und 2. Dezember, 9 bis 11 Uhr, Raum 2.07, 2. OG, 
Landratsamt

Vortrag: Selbstständig werden – von der Idee zum Konzept
Referentin: Sabine Kohl
4. November, 9 bis 12 Uhr, Raum 2.07, 2. OG, Landratsamt 

Fachtag: Frau. Beruf. Digitalisierung.
Spannender Fachtag mit Expertinnen aus Politik, Wirtschaft 
und Forschung. 
30. Oktober, 10 bis 15.30 Uhr, Allgäu Digital, Keselstraße 16, 
Kempten
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich:
www.kempten.de/Frau-und-Beruf, hier finden Sie auch das 
Programm des Fachtages.
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Ausbildung zu Kaufleuten für Tourismus und Freizeit bei Tourismus 
Oberstdorf begannen bereits im August (von links) Paulina Kirsch, Lukas 
Grimm, Carolin Harzheim und Zoe Weidig. Ausbildungsleiterin Stefanie 
Fischer und Bürgermeister Laurent Mies wünschten einen guten Start. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Juliana Spiegelsberger startete am 1. September in ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten beim Markt Oberstdorf.  
Bürgermeister Laurent Mies begrüßte Juliana ganz herzlich im Team.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Entlang der B 19 zwischen dem Ortsteil Kornau und dem 
Grenzübergang Walserschanze kam es im schneereichen 
Winter 2019 zu erheblichen Beeinträchtigungen des Ver-
kehrs durch tiefhängende Zweige und umgebogene Bäume 
aus den angrenzenden Privatwaldbeständen. Bei einer Orts-
besichtigung mit Vertretern der Gemeinde Mittelberg und 
des Staatlichen Bauamtes Kempten wurde Handlungsbedarf 
im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht festgestellt. Die 
Eigentümer der an die B 19 angrenzenden Waldflächen sind 

INFORMATIONEN DER FORSTVERWALTUNG

in diesem Fall verantwortlich für die Verkehrssicherheit.
Vor diesem Hintergrund organisiert die Forstverwaltung in 
Zusammenarbeit mit dem Staatlichen Bauamt Kempten und 
der Forstbetriebsgemeinschaft Oberallgäu für die beteiligten 
Waldbesitzer eine Sammeldurchforstung. Dabei werden von 
Anfang bis Mitte November in einer konzertierten Aktion 
die notwendigen Fällarbeiten durchgeführt. Im genannten 
Zeitraum wird es auf der B 19 in beiden Fahrtrichtungen zu 
Verkehrsbehinderungen und Wartezeiten kommen.

Vom 23. Februar bis 7. März 2021 ist Oberstdorf nach 1987 
und 2005 zum dritten Mal Ausrichtungsort der FIS Nordi-
schen Ski-Weltmeisterschaft. 12 Tage lang sind Oberstdorf 
und die Region damit Mittelpunkt für Langläufer, nordische 
Kombinierer und Skispringer aus aller Welt. 
Um den Athleten und Zuschauern unvergessliche Momente 
zu bescheren, ist eine aufwendige Organisation notwendig. 
Dazu gehört auch die Organisation der vielen freiwilligen 
Helfer, ohne deren tatkräftige Unterstützung diese 
Veranstaltung nicht zu stemmen wäre. 
Unsere Volunteers sind oft die ersten Ansprechpartner für 
Zuschauer, Funktionäre und Medienvertreter. Um Oberstdorf 

VOLUNTEERS GESUCHT

und die Region bestmöglich zu vertreten, sind freiwillige 
Helfer aus der Region – und damit auch aus Oberstdorf 
selbst – gefragt. 

Du bist begeisterter Wintersport-Fan, möchtest dich ehren-
amtlich engagieren, in erster Reihe bei der WM 2021 in 
Oberstdorf dabei sein und damit aktiv zum Gelingen der 
Veranstaltung beitragen? 
Dann bewirb dich als Volunteer und schick uns eine E-Mail 
mit deinen Kontaktdaten an info@oberstdorf2021.de. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter aus der Region für 
unser großes Helferteam!

Der Markt Oberstdorf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine ebene Fläche mit mindestens 5.000 m² als Schneelager-
platz im nördlichen Gemeindegebiet.
Möglich sind Ankauf, Anpachtung oder Tausch gegen eine 
andere Fläche.

SCHNEELAGERPLATZ GESUCHT

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  
Jochen Kuhnert, stv. Amtsleiter Bauverwaltung,  
Tel. 08322/7007513,  
E-Mail: j.kuhnert@markt-oberstdorf.de
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Der Gewerbeverband Oberstdorf Aktiv e.V. bittet die Oberst-
dorfer Hausbesitzer, schon jetzt an die Weihnachtsbeleuch-
tung zu denken. 
Bei der Weihnachtsbeleuchtung in Form der kleinen Tannen-
bäumchen an den Häusern bekommt jeder Teilnehmer, der 
schon letztes Jahr ein Bäumchen hatte, wieder eines gelie-
fert. Dazu die Bitte an die Hausbesitzer, einen Strom
anschluss in der Nähe anbringen zu lassen, damit die Lich-

SCHON HEUTE AN DIE WEIHNACHTSBELEUCHTUNG DENKEN

terkette angeschlossen werden kann.
Oberstdorf Aktiv begrüßt es, wenn sich noch mehr an der 
Weihnachtsdeko in Form der Bäumchen beteiligen.
Wer dieses Jahr neu dazukommen möchte, wendet sich bitte 
schriftlich an: E-Mail: info@oberstdorfaktiv.de. Die Kosten 
werden wie in den Vorjahren Mitte Dezember vom Gewerbe-
verband Oberstdorf Aktiv in Rechnung gestellt.

Seit 2. September läuft erfolgreich der Vorverkauf für den 
2-Tages-Pass für die Vierschanzentournee. Ab 21. Oktober 
werden auch die Einzelkarten im Vorverkauf erhältlich sein. 
Die Auftaktveranstaltung in Oberstdorf findet in diesem Jahr 
am 28./29. Dezember unter dem Schattenberg statt. 
Auch für die weiteren Weltcup-Veranstaltungen im kommen-
den Winter mit dem FIS-Weltcup Nordische Kombination 

KARTENVERKAUF FÜR WINTERHIGHLIGHTS

(24. – 26.01.2020), FIS Langlauf-Weltcup (25./26.01.2020) 
sowie dem FIS Weltcup-Skispringen Damen 
(31.01. – 02.02.2020) läuft bereits der Vorverkauf. 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen sowie Preise 
und Ticket-Online-Shop finden Sie unter  
www.arena-ticket-allgaeu.de.

WIRTSCHAFT

Einen Skibasar organisieren der Elternbeirat und Förderverein 
der Grundschule Oberstdorf am 9. November, von 14 bis 
16 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Oberstdorf. Zehn Pro-
zent des Verkaufserlöses gehen an Projekte für Schulkinder. 
Die Waren können am 8. November zwischen 14 und 16 Uhr 
abgegeben werden. Angenommen werden nur intakte und 
gut erhaltene Ski- und Winterbekleidung, Wintersportartikel 
sowie Zubehör (veraltete, schmutzige, beschädigte Ware 
wird nicht angenommen). Um Wartezeiten bei der Abgabe 
zu verkürzen, geben 

SKIBASAR DER GRUNDSCHULE OBERSTDORF 
Teilerlös fließt in Projekte für Schulkinder

– Sekretariat der Grundschule 
– Tourist-Information im Oberstdorf Haus 
– ESSO-Station in Oberstdorf 
– Mountainstyle, Walserstraße 56, Riezlern
– Spielwaren Gottfried, Schloßstraße 5, Sonthofen 
ab 14. Oktober vorab Etiketten zum Beschriften der Artikel 
aus. Bei mehr als zehn Artikeln bitte wenn möglich Etiketten 
der gleichen Farbe verwenden.
Die Rückgabe nicht verkaufter Artikel sowie die Auszahlung 
finden nach dem Skibasar von 18 bis 18.30 Uhr statt.

SCHULE UND SOZIALES

Der Markt Oberstdorf versuchte bereits im Oktober 2018, ein 
Grundstück (Oberstdorf, Im Steinach) aus dem Bundeseisen-
bahnvermögen zu erwerben. Das sanierungsbedürftige Haus 
mit vier Wohnungen steht zum größten Teil seit Jahren leer. 
Dieser Vorstoß scheiterte, das Grundstück sollte aufgrund 
der aktuellen Gesetzeslage zwangsläufig gegen Höchstgebot 
veräußert werden. „Genau dieses Spekulationsverhalten 
heizt die Märkte an und steht im krassen Widerspruch zu 
den politischen Bemühungen“, kritisierte Bürgermeister 
Laurent Mies das Verfahren.
Der Rathauschef wandte sich an Bundesminister Andreas 
Scheuer als für das Bundeseisenbahnvermögen zuständigen 
Bundesminister, beanstandete diese Vorgehensweise als 
völlig inakzeptabel und bat um Auskunft, wann die Voraus-
setzungen im Haushaltsgesetz geschaffen werden, um den 
Kommunen einen bevorzugten und vergünstigten Erwerb 

SCHAFFUNG VON WOHNRAUM

entbehrlicher Bundesliegenschaften zu ermöglichen. Der 
Bayerische Städtetag unterstützte dieses Anliegen. 
In seinem Antwortschreiben teilte Minister Scheuer mit, 
dass er bereits intensive Gespräche mit dem Bundesminister 
der Finanzen führe, um die für die Bundesanstalt für Immo-
bilienaufgaben geltenden Regeln auf die Liegenschaften des 
Bundeseisenbahnvermögens (BEV) zu übertragen. Auch dem 
BEV soll es künftig möglich sein, Immobilien verbilligt an 
Kommunen oder kommunale Unternehmen zum Zweck des 
sozialen Wohnungsbaus abzugeben. Zwischenzeitlich hat 
der Minister die BEV angewiesen, von einer erneuten Aus-
bietung des Grundstücks abzusehen, bis er eine Vereinba-
rung mit dem Finanzminister erzielt hat. Minister Scheuer 
betonte, dass die Gespräche auf einem guten Weg seien und 
er die Regelung für dringend erforderlich halte. 
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Ohne starke Männer hätte der kath. Frauenbund den dies-
jährigen Flohmarkt nicht stemmen können. Trotz des sehr 
schönen Wetters kamen viele Käufer und ermöglichten 

STARKE FRAUEN BRAUCHEN STARKE MÄNNER

somit Spenden in Höhe von 6.000 Euro.
Ein Teil des Erlöses aus Dorffest und Flohmarkt geht an eine 
Familie mit vier kleinen Kindern, darunter Drillinge, die ihren 
Vater verloren hat. Mit dem anderen Teil unterstützt der 
Frauenbund eine alleinerziehende junge Frau mit drei klei-
nen Kindern, die auch auf der Suche nach einer geeigneten 
Wohnung für ihre Familie ist.
Die nächste Aktion steht bereits in den Startlöchern: Der 
Adventsmarkt, veranstaltet zusammen mit der Kolpings
familie am 1. Adventswochenende. Dazu benötigt der 
Frauenbund wieder die Unterstützung der Oberstdorfer 
Grundstücksbesitzer und Hausmeisterservices. Gebraucht 
werden Buchs, Thuja, Latsche, Tanne und alles, was man in 
einen Adventskranz binden kann. Ab 12. November kann das 
Grünzeug im Alten Rathaus abgegeben werden.  
Bitte bei Pia Gehring, Tel. 3202, anmelden.

Bei strahlendem Sonnenschein feierten 64 Erstklasskinder 
ihren ersten Schultag. Nach einem ökumenischen Gottes-
dienst in der evangelischen Kirche wurden die neuen Abc-
Schützen musikalisch in der Turnhalle begrüßt. Mutig mode-
rierten die Zweitklässler vor einer voll besetzten Turnhalle. 
Sie erzählten vom Schulalltag und versicherten: „Schule 
macht Spaß, freu dich darauf.“ Auch Schulleiterin Anita 
Sutor begrüßte Schüler und Eltern herzlich an der Grund-
schule und stellte gleich das Team der Erstklasslehrer vor: 
Manuela Bachhuber (1a), Mirjam Back (1b), Andrea König-
bauer (1c). Elternbeirat und Förderverein spendierten jedem 
Kind eine Breze für die erste Pause und bewirteten anschlie-
ßend Eltern, Großeltern und Paten mit Kaffee, Sekt und 
Brezen. Mit dem mittlerweile zur Tradition gewordenen Lied 
„Siyahamba“ marschierten die Kinder zu ihrer ersten 
Unterrichtsstunde ins Klassenzimmer. 

EINSCHULUNGSFEIER AN DER GRUNDSCHULE

Wenn Sie mehr über die Aktivitäten erfahren möchten, be
suchen Sie die Homepage: www.grundschule-oberstdorf.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wir wünschen allen Schulanfängern und deren Eltern sowie auch 
unseren „alten Hasen“ einen guten Start im Schuljahr 2019/20 an der 
Grundschule Oberstdorf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Frauenbund dankt allen Helferinnen und natürlich auch den Helfern 
sehr herzlich.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kammermusik 
Der Flötist Michael Frank Meier und seine Klavierpartnerin 
Katharina Pohl haben ein anspruchsvolles Programm zusam-
mengestellt. Es erklingen Kompositionen von Mendelssohn 
Bartholdy, Franz Schubert, Charles-Marie Widor sowie 
César Franck. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
19. Oktober, 20 Uhr, Christuskirche 

Gruppen und Kreise
Abend entspannter Achtsamkeit mit A. Juraschitz
7. Oktober, 20 Uhr 

Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit B. Stadler
8. und 22. Oktober, jeweils 14.30 Uhr 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Frauenkreis: „30 Jahre Mauerfall“ mit H. Hageneier
8. Oktober, 14.30 Uhr 

Spielenachmittag mit M. Schultheiß, G. Oehler, R. Tetenberg
16. Oktober, 15 Uhr 

„Mehr als ein Ma(h)l“
Bitte um vorherige Anmeldung bei E. Hansen (Tel. 9489995)
23. Oktober, 11 Uhr miteinander kochen,  
12 Uhr gemeinsam essen

Weitere Veranstaltungen 
Heilsames Singen 
8. Oktober, 20 Uhr 
18. und 25. Oktober, 14 Uhr

KIRCHE UND KULTUR
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Die „Unerzählt“-Serie im Treppenhaus des Gymnasiums 
Oberstdorf 
Kay Wolfinger und Wilhelm Geierstanger, 33 von Jan Peter 
Tripp gezeichnete „Augenlandschaften“ mit Prosa-Miniatu-
ren von W. G. Sebald
11. Oktober, 20 Uhr, OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Sammlung Tauscher auf Reisen
Anlässlich zweier Lesungen mit Prof. Dr. Kiermeier-Debre in 
der Galerie „Art Sommerlicht“ von Lucia Sommer-Leix in 
Sonthofen, Zainschmiedeweg 19 – am 3. November mit 
Gedichten von Günter Grass – sind dort ausgewählte 
Lithografien aus zwei Serien von Günter Grass zu sehen: 
„Schnecken“ bis 19. Oktober und „Schatten“  
vom 19. Oktober bis 9. November.
Geöffnet Samstag und Sonntag, 14 bis 18 Uhr,  
oder nach Vereinbarung. 
Nähere Informationen unter  
www.art-sommerlicht.de/aktuelles.php

FEELING CALLED LOVE – COLLECTION OF AN IDIOT
Eine sehr persönliche Kunstsammlung in Auszügen
Bis 20. Oktober, geöffnet Mittwoch bis Sonntag,  
15 bis 18 Uhr
Führungen mit Kurator John Patrick Kohl werden nach 
Bedarf am Wochenende angeboten. 

Noch bis 3. November geöffnet:
Reise in die Kinderzeit – Räuber Hotzenplotz, Jim Knopf & Co.
Original-Kolorierungen von 
ausgewählten Blättern der 
Illustrationen seines Vaters von 
Jan Peter Tripp. Kinder können 
schauen, malen, rätseln und 
lauschen – der ideale Sonntags-
ausflug für die ganze Familie!
Haus Bonatz, Kornau, geöffnet 
jeden Sonntag bis 3. November, 
jeweils 15 bis 18 Uhr, Eintritt frei

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

Herbstmessen 2019
Spielmannsau	   8. Oktober, 11.00 Uhr
Breitachklamm	 10. Oktober, 11.00 Uhr
Einödsbach	 17. Oktober, 11.00 Uhr
Gerstruben 	 18. Oktober, 10.30 Uhr
Winkelkapelle Tiefenbach	 19. Oktober, 19.00 Uhr
Schwand	 20. Oktober, 14.00 Uhr
Birgsau	 23. Oktober, 11.30 Uhr

Wallfahrt Oberstdorf – Holzgau
Rund 50 Holzgauer Bittgänger wurden am 25. August in 
Oberstdorf begrüßt.

Die Kapelle am Knie wurde neu mit Toren versehen und der 
kleine Hügel zum Kapellenplatz freigelegt.

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Kapelle am Knie, von links: 2. Bürgermeister Friedrich Sehrwind, 
Monika Sehrwind, Elmar Huber, Ingrid Huber, Gemeinderat Albert Titscher, 
Maria Titscher, Hans-Peter Strobel und Jürgen Bacun. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kunstpause
9., 23. und 30. Oktober, 17 Uhr

Druck lass nach! – Übungen für Entspannung im Alltag 
15. Oktober, 20 Uhr

Alphornblasen für jedermann
Schnupperkurs mit K. Pohl und D. Ditz-Sievers 
Eintritt 8 Euro; Anmeldung erforderlich (Tel. 9408037)
16. Oktober, 19.30 Uhr

„Mut zur Lücke“, Vortrags- und Gesprächsabend  
mit Pfarrer R. Sievers
22. Oktober, 20 Uhr

„Zeit und Ewigkeit“ – Geschichten, Gedichte, Lieder,  
mit B. Blockus und R. Pelzer
29. Oktober, 20 Uhr

Weitere Veranstaltungen unter  
www.oberstdorf-evangelisch.de

Herzliche Einladung! Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Magdalena Nothaft 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Petra Klos 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Nebelhornbahn und die Galerie Oberstdorf präsentieren 
Kunst aus dem Allgäu. Die drei Künstler Petra Klos, Magda-

lena Nothaft und Josef Sieber zeigen zeitgenössische Male-
rei und Holzskulpturen auf dem Nebelhorn, im Panorama-
Restaurant der Höfatsblick-Mittelstation und in der Galerie 
Oberstdorf, direkt an der Nebelhornbahn-Talstation. 

Nebelhornmittelstation Höfatsblick Panorama-Restaurant, 
Ausstellung: 11. bis 16. Oktober, täglich von 11 bis 16 Uhr

Galerie Oberstdorf im Trettachhäusle
Ausstellung: bis 27. Oktober, jeweils Donnerstag bis Sonntag, 
14 bis 18 Uhr

AUSSTELLUNG: KUNST MIT WEITBLICK

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Josef Sieber
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VEREINE

Die Frauen Union Oberstdorf besuchte die Einsatzwache der 
Bergwacht Oberstdorf.
Empfangen wurden die Damen von Dr. Karsten Menzel, 
Bereitschaftsleiter der Bergwacht Oberstdorf und dem 
hauptamtlichen Geschäftsstellenleiter der Bergwacht 
Oberstdorf, Markus Hölzl. Dr. Menzel informierte über die 
Bergrettung, deren Entstehung bis auf das Jahr 1876 
zurückverfolgt werden kann, bis zur heutigen Struktur der 
Bergwacht und deren Aufgaben. Die Frauen überreichten 
eine Spende von 200 Euro. Das Geld stammt aus dem Ver-
kaufserlös des Kaffee- und Kuchenstandes beim Dorffest und 
beim Gallusmarkt. 
Irene Kraus, Vorsitzende der FU, bedankte sich bei Dr. Menzel 
und allen Bergrettern für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.
Die Frauen werden beim Gallusmarkt wieder mit ihrem Kaf-
fee- und Kuchenstand vertreten sein. Kuchenspenden kön-
nen bei Irene Kraus gemeldet werden, Telefon 08322/3143.

INFO-TOUR DER CSU FRAUEN UNION

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Elisabeth Andreas-Arnold, Karin Kohts, Dr. C. Menzel,  
Irene Kraus, Marga Schreiber, Ingrun Besler, Barbara Ess
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der nächste Monatstreff: 6. November, 19 Uhr, Hotel Filser. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Lena Kapp und Marc Muskatewitz haben die 3. World Cur-
ling Tour in Oberstdorf gewonnen. Mit 11:4 setzten sie sich 
deutlich gegen die Konkurrenz durch und holten nach 
Tschechien (2017) und Schweden (2018) erstmalig Gold für 
Deutschland.
Im Rahmen des hochklassigen Turniers trafen vom 6. bis 
8. September Mannschaften aus zehn Nationen im Oberst-
dorfer Eissportzentrum aufeinander. Kapp und Muskatewitz 
setzten sich im Viertelfinale knapp gegen die stark aufspie-
lende, neue Nation im Curling, Spanien, durch. Die Titelver-
teidiger Heldin/Lindström aus Schweden mussten sich mit 
Platz 9 zufriedengeben. 
Im anschließenden Halbfinale überzeugte Deutschland mit 
einem sensationellen Sieg gegen die Schweizer Jenny Perret 

DEUTSCHLAND SIEGT BEI WORLD CURLING TOUR  
IN OBERSTDORF

und Martin Rios (Weltmeister 2017, Olympia-Zweite 2018). 
Zahlreiche Zuschauer fanden nach der starken Leistung der 
Deutschen den Weg ins Eissportzentrum, um das Finale live 
mitzuerleben. 
Kapp und Muskatewitz trafen dort auf die aktuellen Schwei-
zer Meister Kevin Wunderlin und Daniela Rupp. Im 2. End 
gelang ein perfekter Spielaufbau und die deutsche Mann-
schaft konnte fünf Steine schreiben. Da Deutschland auf alle 
gespielten Züge der Gegner eine passende Antwort fand, 
kam ein klarer 11:4-Sieg zustande. 
Im Spiel um Platz 3 setzten sich Gina Aitken und Scott 
Andrews aus Schottland mit 8:6 gegen das zweite Schweizer 
Team Perret/Rios durch. Der letzte, hervorragend gespielte 
Stein der Schotten entschied die spannende Partie.
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Die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf ist seit mehr als 140 
Jahren zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger unserer Ge
meinde im Einsatz: 24 Stunden am Tag, 7 Tage in der Woche, 
365 Tage im Jahr. Sie löschen, bergen, retten und schützen.
Die Einsatzzahlen der Feuerwehr steigen. Waren es 2016 – 
197 Einsätze, 2017 – 208 Einsätze, 2018 – 192 Einsätze, 
so rückten die Feuerwehrleute bis zum August 2019 bereits 
150 Mal aus. 
Das Einsatzspektrum der Oberstdorfer Feuerwehr umfasst 
längst nicht mehr nur die klassischen Aufgaben der Feuer-
wehren, wie Brände löschen oder Verkehrsunfälle. Jedes Jahr 
kommen mehrere Einsätze in den verschiedensten Bereichen 
dazu, sei es eine Wohnungsöffnung, eine Ölspur oder ein 
größeres Unwetterereignis. 
Dazu kommen die zahlreichen Aus- und Fortbildungs
termine, die absolviert werden müssen.

Bei den vielen Einsätzen, unter dem Druck der einzuhalten-
den Hilfsfristen, treffen die ehrenamtlich tätigen Frauen und 
Männer zusätzlich immer wieder auf vermeidbare Hindernis-
se. Dabei kann jeder im Alltag dazu beitragen, die Arbeit der 
Feuerwehrleute erheblich zu erleichtern: 

	 Bitte haben Sie Verständnis und machen Sie Platz, wenn 
die Feuerwehrleute durch die Fußgängerzone zum Einsatz 
ans Feuerwehrhaus fahren. Die Fahrzeuge sind in der 
Regel gekennzeichnet. Hier ist Schnelligkeit gefragt – 
im Schritttempo klappt das leider nicht.

	 Bitte tragen Sie dafür Sorge, dass Hydranten immer 
zugänglich sind. Zugeparkte oder zugewachsene, im Win-
ter auch unter dem Schnee nicht auffindbare Hydranten 
stellen die Feuerwehr vor große Probleme – das Feuer 
wartet nicht, bis ein Hydrant gefunden wird.

	 Bitte denken Sie immer daran, die Rettungswege frei zu 
halten. Parken Sie – gerade im verkehrsberuhigten Bereich 

UNTERSTÜTZUNG FÜR DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR

– nur auf ausgewiesenen und markierten Flächen. Ein Ein-
satzfahrzeug muss möglicherweise rangieren – der Platz 
dafür ist ohnehin meist knapp. Und das Parken auf 
Rettungswegen kann sehr teuer werden. 

	 Bitte halten Sie immer auch die Durchfahrtmöglichkeit für 
die Feuerwehrfahrzeuge frei. Zum Beispiel wenn Sie in 
schmalen Nebenstraßen auf beiden Seiten parken. Ein 
LKW hat eine Breite von rund 2,50 m – passt also die 
Drehleiter im Ernstfall noch durch, wenn Ihr Haus brennt?

Der Schutz und die Hilfeleistungen unserer Feuerwehr sind 
Ihnen etwas wert und Sie wollen die Arbeit der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer mit einer Spende unterstützen?
Hier die Spendenkonten:
HypoVereinsbank AG Oberstdorf: 
IBAN DE58 7332 1177 0001 5452 30 · BIC HYVEDEMM567
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG: 
IBAN DE71 7336 9920 0100 1094 36 · BIC GENODEF1SFO

Für eine regelmäßige Unterstützung können Sie förderndes 
Mitglied werden. Für weitere Informationen rund um die 
Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf besuchen Sie doch einmal 
die neu gestaltete Homepage: www.feuerwehr-oberstdorf.de. 
Die Feuerwehr sagt Danke!

Der Deutsche Alpenverein, Sektion Oberstdorf, lädt alle 
Mitglieder recht herzlich zum Sektionsfest mit Ehrung der 
Jubilare ein.
Freitag, 11. Oktober, um 19.30 Uhr in der Gaststätte 

EDELWEISSFEST 2019

Faistenoy, an der Talstation der Fellhornbahn.
Ein Bus fährt um 19 Uhr ab evangelischer Kirche nach 
Faistenoy.
Die Vorstandschaft freut sich auf einen geselligen Abend.

Am Samstag, 12. Oktober, ab 19.30 Uhr, findet wieder ein 
„Heerbschtball“ in der Oybele-Halle statt. An diesem Abend 
spielen im Wechsel das „Schneaggemoos-Trio“ aus Oberst-
dorf und „D' Verwandschafts-Musig“ aus dem Oberallgäu.
Der Trachtenverein freut sich auf einen Abend mit viel 

HEERBSCHTBALL
Trachtenverein Oberstdorf

Musik, Tanz und Barbetrieb.
Die Bewirtung übernimmt Familie Fetz.
Kartenvorverkauf über die Tourist-Information Oberstdorf, 
Prinzregenten-Platz 1, Tel. 08322/700-2100,  
oder an der Abendkasse.



VEREINE

16 | OBERSTDORFER

Holzhey erstmals in dieser Saison vorn 
Am 30. August fand mit dem „Mode Kusto-Monatspreis“ der 
vierte Monatspreis in dieser Saison auf der Gebrgoibe statt. 
Familie Manthey von der Oberstdorfer Modeboutiqe „Kusto“ 
war nach 2018 zum zweiten Mal Sponsor eines 9-Loch-
Turniers. 
Nach einem Sektempfang gingen die Teilnehmer gleichzeitig 
um 17 Uhr auf die Abendrunde. Am Ende hatte Michael 
Holzhey mit drei Punkten Vorsprung die Nase vorn. Er spielte 
mit 14 Bruttopunkten eine sehr gute Runde und verbesserte 
sein Handicap von 10,0 auf 9,8. Im Netto A gewann Artur 
Klauser (17 Punkte) vor den beiden Mannschaftsspielern 
Martin Sauter (ebenfalls 17) und Jürgen Schwartges (15). 
Das Netto B entschied an diesem Abend Nicole Jastram 
(18 Punkte) für sich. Gaby Wörz-Kläger (18) wurde Zweite, 
Rolf Zens (17) belegte Platz drei.
Die Siegerehrung mit gemeinsamer Brotzeit fand im 
Anschluss an das Turnier im Café Gebrgoibe statt. Sportwart 
Michael Fischer ehrte die Sieger und übergab tolle Einkaufs-
gutscheine für die Modeboutique. Ein herzliches Dankeschön 
an Familie Müller für die hervorragende Bewirtung und 
natürlich an Frau und Herrn Manthey. 

GOLFCLUB OBERSTDORF

Fischer und Brühl Clubmeister im GCO 
Bei widrigen Bedingungen fand am 7. September die Club-
meisterschaft 2019 im Golfclub Oberstdorf statt. Aufgrund 
des Dauerregens wurde das Turnier auf einen Tag verkürzt 
und die Clubbesten der Damen, Herren, Seniorinnen und 
Senioren am Samstag ermittelt. Die Greenkeeper leisteten 
hervorragende Arbeit und ermöglichten somit ein faires 
Spiel. 
Nach einem packenden Zweikampf zwischen Vorjahressieger 
Matthias Becherer und Sportwart Michael Fischer hatte 
Letzterer dieses Jahr am Ende die Nase vorne. Bis zu Bahn 15 
lag Becherer einen Schlag in Front, ehe er an Bahn 16 einen 
Ball in den Wald schlug. Mit weiteren zwei Bogeys an den 
letzten beiden Spielbahnen verspielte er seinen Vorsprung 
und musste sich letztendlich mit zwei Schlägen geschlagen 
geben. Michael Fischer wurde mit 73 Schlägen zum neunten 
Mal Clubmeister. Bei den Damen siegte zum dritten Mal in 
Folge Cornelia Brühl mit 103 Schlägen vor Nicole Jastram 
(108). Bei den Senioren gelang auch Richard Domagalla 
nach 2017 und 2018 mit 82 Schlägen der „Hattrick“ und 
verwies Klaus Gronewold (96 Schläge) auf Rang zwei. Bei 
den Seniorinnen siegte Ingeborg Hable mit 109 Schlägen, 
einen Schlag vor Doris Sansoni (110). In der Wertung „Rookie 
of the Year“, bei der alle Neueinsteiger und Neumitglieder 
gegeneinander antraten, belegte Christina Zubrod Platz eins, 
gefolgt von Christian Schulz und Gabriele Fritz. Präsident 
Hans Baldauf gratulierte den Siegern im Rahmen der 
Siegerehrung besonders herzlich.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Teilnehmer des Mode Kusto-Monatspreises 2019.  
Ganz rechts: Gewinner Michael Holzhey.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Clubmeister 2019, von links: Michael Fischer (Herren), Cornelia Brühl 
(Damen), Ingeborg Hable (Seniorinnen), Richard Domagalla (Senioren) 
und Präsident Hans Baldauf.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auftritte im Oktober 2019:
9. Oktober	 Konzert, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Die Schattenbergmesse (13. Oktober) entfällt!

Am 19. Oktober sammelt LUMEPA ab 8 Uhr wieder gebün-
deltes Papier, Zeitungen, Zeitschriften, Bücher und Prospekte 

LUMEPA

in den Oberstdorfer Straßen. Sonderabholungen bitte 
vereinbaren unter: 0171/4844930
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We will Rock You! Und das auf Eis! Erneut zum Jahresende 
kommen die weltbesten Eiskunstlaufstars in einer rasanten 
und abwechslungsreichen Show aus Spitzensport und Live-
Musik zu einem emotionalen Concert on Ice in Oberstdorf 
zusammen. Die Eisgala Exquisit 2019 am 30. Dezember, 
19.30 Uhr, im Eissportzentrum Oberstdorf, wird der legendä
ren Musik von Queen gewidmet sein. Die opulenten Rock-
songs und ergreifenden Balladen der legendären Band um 
Freddie Mercury bieten die perfekte musikalische Bühne für 
die Spitzensportler der Eisgala Exquisit. Auf und über dem 
Eis erwarten Sie: Die amtierenden Europameister, WM-
Bronze-Gewinner und 6-fachen Französischen Meister im 
Paarlauf Vanessa James & Morgan Cipres, die zweifachen 
Grand-Prix-Gewinner, WM Silber- und Bronze-Gewinner 
sowie dreifachen Kanadischen Meister im Eistanz Kaitlyn 
Weaver & Andrew Pojé, die bis heute unerreichte Eis-
Aerialistin Emmanuelle Balmori vom Cirque du Soleil aus 
Kanada, sowie das Luftakrobatik-Duo Flying on Ice aus 
Mexiko. Mit diesen und vielen anderen Eiskunstlaufstars 
garantiert das bewährte Team von Spotlight Productions 
einen einzigartigen Abend aus Artistik, Höchstleistungssport 
und Emotion. 
Für den Live-Zauber wird Markus Engelstaedter und seine 
Band mit Ausschnitten aus ihrem Magic of Queen-Pro-
gramm sorgen. Der Regensburger Sänger kopiert Freddie 
Mercury nicht, sondern bringt Queen-Hits wie Bohemian 
Rhapsody, We will Rock You oder The Show must go on mit 
Inspiration und eigenem Charisma auf die Bühne. Er zeleb-
riert mit seiner Band den unverkennbaren Queen-Sound 
energiegeladen, technisch brillant und mit überwältigender 
Spielfreude. Die emotionalen Balladen und gigantischen 
Rocksongs von Queen – von Engelstaedter live performed – 
werden die Weltklasse-Eiskunstläufer sicherlich zur Höchst-
form auflaufen lassen und das Publikum von den Sitzen 
reißen.

THE MAGIC OF QUEEN
Eisgala Exquisit 2019 – Concert on Ice

Rocken Sie mit und freuen sich auf Eiskunstlauf der Welt
spitze, gepaart mit legendärer Live-Musik – wie immer 
charmant moderiert von Olympiakommentator Daniel Weiss, 
selbst zweifacher Deutscher Meister im Eiskunstlauf. 

Der Vorverkauf für die Eisgala Exquisit – Concert on Ice am 
30. Dezember um 19.30 Uhr im Eissportzentrum Oberstdorf 
hat begonnen. Sichern Sie sich jetzt die besten Plätze direkt 
auf dem Eis! 
Tickets:
im Eissportzentrum, Tel. 08322/700-5150,
bei Oberstdorf Tourismus, Tel. 08322/700-2100,  
und online unter kartenvorverkauf@oberstdorf.de

VERSCHIEDENES

STELLENANGEBOTE

Die Gemeindewerke Oberstdorf suchen zur Verstärkung 
ihres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt qualifizierte 
Mitarbeiter (m/w/d): 
Buchhaltung (Voll- oder Teilzeit)
Personalverwaltung (Teilzeit)
Nähere Informationen erteilen Daniela Fischer,  
Telefon 08322/911-123, oder
Natalie Ehmann, Telefon 08322/911-189

Die Kommunalen Dienste Oberstdorf suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt Teamplayer mit einer abgeschlossenen 
handwerklichen Ausbildung (m/w/d):
Mitarbeiter für überwiegenden Einsatz am Friedhof 
(Vollzeit, ganzjährig)

Nähere Auskunft erteilt Mathias Stein,  
Telefon 08322/911-168
Mitarbeiter in Saisonarbeit  
(Vollzeit, von Oktober bis März befristet)
Nähere Auskunft erteilt Martin Winkler,  
Telefon 08322/911-163

Die detaillierten Stellenangebote finden Sie unter  
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/stellenangebote.
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unter
lagen senden Sie bitte bis zum 6. Oktober per E-Mail an: 
bewerbung@gemeindewerke-oberstdorf.de oder an 
Gemeindewerke Oberstdorf, Personalabteilung, 
Nebelhornstraße 51– 53, 87561 Oberstdorf.
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VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112

Polizei-Notruf	 Tel. 110

Gehörlosennotruf	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für Kinder- 
und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 0831/10934 

Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551

Tierarztpraxis Dr. Gessler	 Tel. 08322/7747

APOTHEKEN-NOTDIENST 

Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

1. Oktober bis 2. November	 Montag, Freitag und Samstag 
9.00 bis 11.30 Uhr

	 Montag bis Freitag  
13.30 bis 16.30 Uhr

1. November	 geschlossen

4. bis 30. November	 Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr 
und Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

2. bis 18. Dezember	 Mittwoch 13.30 bis 16.30 Uhr

19. Dezember 2019 bis 
6. Januar 2020	 geschlossen

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUT-
ANNAHME OBERSTDORF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

ÖFFNUNGSZEITEN  
WERTSTOFFHOF

WEITERBILDUNGSBERATUNG IN OBERSTDORF

Das Thema berufliche Qualifizierung und Weiterbildung 
begleitet uns das ganze Berufsleben. Sei es bei der Berufs-
wahl oder bei einer beruflichen Neuorientierung. Die Bereit-
schaft, sich weiterzubilden und fachlich immer auf dem 
aktuellen Stand zu sein, spielt heute eine große Rolle. Die 
Weiterbildungsberatung unterstützt Sie bei der Entwicklung 
beruflicher Perspektiven und Bildungsmöglichkeiten, die zu 
Ihrer persönlichen Situation passen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit zu einem persönlichen Bera-

tungsgespräch. Um Wartezeiten und Terminüberschneidun-
gen zu vermeiden, wird um eine telefonische Voranmeldung 
unter 08321/667350 gebeten.
Termine: 12. November, 10. Dezember, von 14 bis 16 Uhr 
Die Beratung findet in der Gemeindeverwaltung  
(Oberstdorf Haus), Prinzregenten-Platz 1, im 1. OG, statt. 
Susanne Gendner, Telefon 08321/667350,  
Mobil 0176/40442730, E-Mail: bildungsberatung@oa-vhs.de

ABO-SERVICE 
RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. 
Ansprechpartnerin: Christine Uebelhör, Hauptverwaltung, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de  
oder Tel. 08322/700-7105.
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VERSCHIEDENES

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 10.10.2019
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Dienstag, 15.10.2019 
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Donnerstag, 17.10.2019 
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt- und  

Liegenschaftsausschuss 
Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Montag, 21.10.2019
19.30 Uhr	 Finanzausschuss  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Dienstag, 22.10.2019 
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Mittwoch, 23.10.2019 
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus, Raum Freibergsee

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html.

Geburten
22.08.2019 	 Laura Anna Blanz 

Eltern: Lucia Maria Blanz, geb. Maetzler,  
und Urban Blanz, Reichenbach 35 a, Oberstdorf

24.08.2019	 Jakob Stefan Heller 
Eltern: Anja Franziska Heller, geb. Dressel,  
und Johannes Heller, Nebelhornstraße 55 a, 
Oberstdorf

Eheschließungen
07.08.2019	 Anna Hindelang, Gartenstr. 18, Oberstdorf,  

und Patrick Charles Michael Hoey, 98, Stanley 
Road, Nottingham, Vereinigtes Königreich 

20.08.2019	 Ramona Edeltraud Vierheilig, Schwand 7, 
Oberstdorf, und Tobias Hans Fridolin Besler, 
Schwand 4, Oberstdorf

FAMILIENKALENDER

Sterbefälle
30.07.2019	 Frieda Roider, geb. Blank, Holzerstraße 17, 

Oberstdorf
01.08.2019	 Magdalena Reichart, Holzerstraße 17, 

Oberstdorf
15.08.2019	 David Vogler, Reichenbach 44, Oberstdorf
19.08.2019	 Manfred Schuchmann, Holzerstraße 1, 

Oberstdorf
21.08.2019	 Hermann Engelbert Kiechle, Bichlweg 20, 

Oberstdorf-Rubi
22.08.2019	 Ingeborg Marianne Vogler, geb. Losansky,  

Am Bannholz 28, Oberstdorf
25.08.2019	 Anna Huber, geb. Tauscher, Reithallenweg 15, 

Oberstdorf
03.09.2019	 Konrad Johann Vogler, Oststraße 23, 

Oberstdorf

zuvor ohne ein Wort verlassen hatte. Nie konnte Posy den 
Verlust überwinden, aber darf sie nun das Wagnis eingehen, 
ihm noch einmal zu vertrauen? Freddie und das „Admiral 
House“ bewahren indes ein lange gehütetes, düsteres 
Geheimnis – und Freddie weiß, er muss Posys Herz noch 
einmal brechen, wenn er es für immer gewinnen will …

Die „Unerzählt“-Serie im Treppenhaus des Gymnasiums 
Oberstdorf 
Kay Wolfinger und Wilhelm Geierstanger: 33 von Jan Peter 
Tripp gezeichnete „Augenlandschaften“ mit Prosa-Miniatu-
ren von W. G. Sebald
11. Oktober, 20 Uhr, OBERSTDORF BIBLIOTHEK

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Buchtipp: Lucinda Riley  
„Das Schmetterlingszimmer“
Posy Montague steht kurz vor ihrem siebzigsten Geburtstag. 
Sie lebt alleine in ihrem geliebten „Admiral House“, einem 
herrschaftlichen Anwesen im ländlichen Suffolk. Eines Tages 
taucht völlig unerwartet ein Gesicht aus der Vergangenheit 
auf: ihre erste große Liebe Freddie, der sie fünfzig Jahre 
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VERSCHIEDENES

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziertSonthofen, Blaichach, Oberstdorf | allianz-bernhard.de

EHRLICH WÄHRT AM LÄNGSTEN.
Seit 1910 Generalvertretung der Allianz-Versicherung

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Mö KG

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

www.demmel-fliesen.de * info@demmel-fliesen.de

Klammstraße 19 * 87561 Oberstdorf-Tiefenbach * Tel: 08322.3664

Optisch fast wie ein echter Holzboden, perfekte
Maserung & Farbigkeit mit allen Vorteilen der Keramik.

Daniel Bauer
European Tree Technician

FLL zertifizierter Baumkontrolleur
Baumpflege, Fällungen, Gehölzschnitt,

Obstbaumschnitt, Heckenschnitt
Telefon 01729539026

Mail: baumpflege.bauer@gmail.com

IMPRESSUM
Herausgeber:
Markt Oberstdorf
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/700-7000
www.markt-oberstdorf.de 
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Consultants GmbH
www.ms-p.biz
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Daniel Hartmann 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
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Markt Oberstdorf, privat, Spot-
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Oberstdorf, Markus Hölzle, 
Golfclub Oberstdorf
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
1. November 2019.

Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird  
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

EBERL MEDIEN 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
FÜR ANZEIGENWERBUNG:

  Claudia Lamprecht 
T +49 (0)  8323 802 131 
clamprecht@eberl-medien.de

MOBILITÄTSKONZEPT 2030 +  JAHRESABSCHLUSSKONZERT +  NEBELHORN-TROPHY 
GALERIE OBERSTDORF  +  FEUERWEHR-INFORMATIONSTAG  +  FAMILIENKALENDER
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www.eberl-medien.de
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Ihre Bank im Allgäu.

Büro Sonthofen
Telefon: 08321 6688-0

www.raiba-immo-oa.deImmobilienvermittlung

Vertrauen Sie beim
Immobilienverkauf
und -vermietung
auf Profis mit
Know-How und

langjähriger
Erfahrung!

UNSERE HEIMAT,
UNSERE ZUKUNFT!
UNSERE HEIMAT,
UNSERE ZUKUNFT!

Gemeindewerke Oberstdorf
Nebelhornstraße 51 – 53 · D-87561 Oberstdorf

Telefon 08322-911-0 · info@gemeindewerke-oberstdorf.de

www.gemeindewerke-oberstdorf.de

Die Gemeindewerke Oberstdorf sind traditionsreicher Dienstleister für Oberstdorf und seine Ortsteile:
Bestes Trinkwasser, saubere Energie und kommunale Aufgaben des Bauhofs.

365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag!

Verbringen Sie entspannte Stunden in angenehmer Atmosphäre. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bistro Relax
Walserstraße 1
Oberstdorf

Telefon 08322/7851

Weinstube Luitpold
Luitpoldstraße 11

Oberstdorf
Telefon 08322/9598595

Gute Küche und erlesene Weine.25
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MEIN ALLGÄU. MEINE HEIMAT. MEINE ZEITUNG.

Weitere Informationen und Bestellung:
www. ihre-az.de/epaper I Telefon 08323/802-161

Genau meine Zeitung!Genau meine Zeitung !
Wie, wo, wann ich will.
Testen Sie die digitale Ausgabe Ihrer
Heimatzeitung 2 Wochen kostenlos und unverbindlich.
Die Belieferung endet automatisch.

Bequem, mobil, aktuell,
überall informiert.

Ministerialrat i.R., alleinstehend, sucht

2- oder 3-Zi.-Wohnung
in Oberstdorf.
Telefon 0172/1478664

Anzeigenschluss  
ist am Mittwoch,  

23. Oktober 2019,  
12 Uhr

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de
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Sylvia Kennerknecht
Obere Bahnhofstraße 12 / 87561 Oberstdorf
Tel./SMS/WhatsApp: 0170 7543036
E-Mail: Sylvia.kennerknecht@yahoo.de
Facebook: Sylvia S. Kennerknecht
WhatsApp Info Gruppen Link: bit.ly/restartmitsylviaNahrungsergänzung

Nagelmodellage und Augenpflege

DETAILLIERTE
STELLENAUSSCHREIBUNG UNTER
www.kv-keoa.de/jobs-karriere/
stellenangebote

FRAGEN ZUR STELLE?
Nadja Fickel,
Leitung Service,
Telefon 08323/910 -8842

BEWERBUNG unter
Ausschreibungsnr. OD-05-2019
an bewerbungen@kv-keoa.de

Der Mensch steht im Mittelpunkt

Mitarbeiter (m/w/d)

für unsere Speisenverteilküchen
ab sofort | in Voll- oder Teilzeit

an den Standorten Sonthofen und Oberstdorf

zum Klinikverbund

Mehr Infos

Gesucht
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SPEIDEL GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 16:00 Uhr

Der Herbst bringt Farbe ins Land und wir bringen
Farbe in Ihren Kleiderschrank. Sie erhalten bis zu 50%
Rabatt auf gekennzeichnete Artikel.

VOM28.09. - 12.10.

Immobilien –
mit dem

»gewissen Etwas«
Allgäuweit

Als loyaler Partner bieten wir Ihnen
mit unseremWissen und jahrelanger
Erfahrung einen kompletten Service
an. Ob kostenlose Bewertung, hoch-
wertige Exposés, Internetauftritte,
Besichtigungen oder Bonitätsprüfun-
gen bis hin zum Notartermin über-
nehmen wir alles. Legen Sie Ihr Ob-
jekt vertrauensvoll in unsere Hände.
Ob telefonisch oder auch persönlich
– wir beraten Sie jederzeit gerne.

I. Krannich-Dachsel
und S. Heyne N. Fransen

Fransen und Dachsel
Immobilien GbR
Walserstr. 15, 87561 Oberstdorf
Telefon 08322 9871266
Mobil 0160 7912927
oder 0170 7709631
www.allgäuer-immobilie.de
info@allgäuer-immobilie.de

Herzlichst Ihre S. Heyne
und I. Krannich-Dachsel

Der nächste OBERSTDORFER erscheint am Freitag, 1. November 2019
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